
Bericht Vizepräsident Verbandsorganisation 
 
Liebe Schützinnen und Schützen, 
 
bereits in meinem Bericht für die Delegiertenversammlung im vergangenen Jahr habe ich über die 
Bedeutung des Ehrenamtes für unsere Schützensache, für Brauchtum, Tradition, Jugendarbeit und 
den Schieß- und Bogensport geschrieben. In der Zwischenzeit wurde der Einstieg in ein 
Ehrenamtskonzept beschrieben. Nach der Präsentation im Hauptausschuss wurden die Ideen dafür 
im Format „Wissen um Sechs“ vorgestellt. Das Konzept sieht eine intensivere Zusammenarbeit mit 
den Verantwortlichen der Kreise vor. Mit den Vorsitzenden und den Sportleitungen sollen 
Grundlagen geschaffen werden, um dann mit den Vereinen ins Gespräch über Maßnahmen zur 
Mitgliedergewinnung zu kommen. 
 
In der Delegiertenversammlung in Münster-Hiltrup ist eine wegweisende Entscheidung von den 
Delegierten unserer Vereine über die künftige Struktur des WSB zu treffen. Dazu hat die 
Strukturkommission auf der Basis des Auftrages des Hauptausschusses einen Vorschlag vorgelegt. 
Der Vorschlag wurde angeregt diskutiert und weiterentwickelt. Inhaltlich will ich in diesem Bericht 
nicht darauf eingehen, da dazu alle Informationen veröffentlicht wurden und es zahlreiche 
Diskussionsrunden dazu bereits gab. Nach anfänglicher Zurückhaltung der im Hauptausschuss 
vertretenen Kreis- und Bezirksvorsitzenden haben die zahlreichen Gesprächsformate zu einzelnen 
Änderungen geführt, so dass Sie, die Delegierten unserer Vereine, jetzt entscheiden können. Ich 
hoffe aufgrund der Bedeutung für die Zukunftsfähigkeit unseres Verbandes auf eine große 
Beteiligung an der Delegiertenversammlung und wünsche mir und uns allen ein positives Votum zum 
gemeinsamen Beschlussvorschlag des Hauptausschusses. 
 
 
Wolfgang Tönjann 
Vizepräsident Verbandsorganisation. 


